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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 2 2 6 / 2 0 1 7 / B V    

Datum: 

12.06.2017 

Federführung: 

Dezernat I, Referat des Oberbürgermeisters - Geschäftsstelle Ausländerrat / Migrationsrat 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Bedeutung und Perspektiven des Herkunftssprachen 
Unterrichts 
Zuziehung von Sachverständigen gemäß § 33 
Absatz 3 Gemeindeordnung  
hier: Frau Prof. Dr. Havva Engin, Pädagogische 
Hochschule Heidelberg 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Ausländerrat/Migrationsrat 22.06.2017 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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Beschlussvorschlag des Vorstandes: 

Der Ausländerrat / Migrationsrat beschließt die Zuziehung von Frau Prof. Dr. Havva 
Engin, Pädagogische Hochschule Heidelberg, als Sachverständige gemäß § 33 Absatz 3 
Gemeindeordnung, oder Stellvertretung. 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

keine  

  

Einnahmen:  

keine  

  

Finanzierung:  

keine  

 
 

Zusammenfassung der Begründung: 

Frau Prof. Dr. Havva Engin vom Institut für Erziehungswissenschaft der Pädagogischen 
Hochschule Heidelberg wird zum Thema „Bedeutung und Perspektiven des 
Herkunftssprachen Unterrichts“ vortragen und für Fragen zur Verfügung stehen. 
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Begründung: 

Frau Prof. Dr. Havva Engin vom Institut für Erziehungswissenschaft der Pädagogischen Hochschule 
Heidelberg wird zum Thema „Bedeutung und Perspektiven des Herkunftssprachen Unterrichts“ 
vortragen und für Fragen zur Verfügung stehen. 

Prof. Engin leitet das Heidelberger Zentrum für Migrationsforschung und Transkulturelle Pädagogik 
(Hei-MaT). 

Ihre Tätigkeitsschwerpunkte sind: 

 Umgang von Bildungsinstitutionen mit migrationsbedingter Heterogenität: 

- Konzepte inter-/transkultureller und interreligiöser Bildung und 

- Erziehung/Schulentwicklung in sozial benachteiligten Stadtquartieren 

- Professionalisierung der pädagogischen Akteure 

 Bildungspolitik gegenüber Kindern und Jugendlichen mit Migrationshintergrund 

 Erst-/Zweitspracherwerb: Literacy-Kompetenz von mehrsprachigen Kindern 

 Sprachstandsbeobachtung, -diagnose und -förderung im Elementar- und Primarbereich 

gezeichnet 

Michael Mwa Allimadi 
Vorsitzender Ausländerrat / Migrationsrat 
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